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Ich darf die Bitte an Sie/dich richten, etwas Zeit zum 
Lesen der 4. Gemeindemitteilung dieses Jahres 
aufzuwenden.  
Besonders hinweisen darf ich auf die Veranstaltun-
gen am Wochenende der Kalenderwoche 25. Am 
Samstag feiern wir 25 Jahre Pfarr– und Gemeinde-
bücherei im Gemeindesaal und am Abend lädt die 
Freiwillige Feuerwehr zum Sonnwendfeuer. 
Monsignore Berthold Müller ist seit 1988 für uns in 

der Pfarre St. Nikola ein 
sehr umsichtiger Seelsor-
ger. Vor 60 Jahren wurde 
er zum Priester geweiht. 
Anlass gemeinsam mit ihm 
das Diamantene Priesterju-
biläum am Sonntag, den 
26. Juni mit einem Festgot-
tesdienst um 8.30 Uhr in 
der Pfarrkirche zu feiern. 
Im Anschluss daran wird 
zum Frühschoppen in den 
Gemeindesaal eingeladen. 
Die gesamte Pfarr– und 
Gemeindebevölkerung ist 
zum Mitfeiern sehr herzlich 
eingeladen. 

Frau Elfriede Janczyk aus St. Nikola engagiert sich 
ehrenamtlich in der Volksschule und darüber hinaus 
um die Flüchtlingskinder beim Erlernen der deut-
schen Sprache zu unterstützen. Dafür möchte ich 
Frau Janczyk sehr herzlich danken. In Grein wurde 
die Initiative „Bunter Tisch“ gegründet. Ziel ist es, 
die Flüchtlingsfamilien zu unterstützen. Im Beitrag 
auf der Seite 8 gibt es dazu mehr Information. Für 
29. September 2016 ist eine Infoveranstaltung ge-
plant. Wer bereits mehr wissen will oder die Initiati-
ve unterstützen möchte, kann sich gerne an eine 
der auf Seite 8 genannten Damen wenden. 
    Ihr/dein          Nikolaus Prinz 
 

Geschätzte  
Gemeindebürgerinnen, 
 
geschätzte  
Gemeindebürger, 
 
liebe Jugend  
unserer  
Heimatgemeinde! 

TELEFON: 07268/8155 
TELEFAX: 07268/8155-11 
e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 
Homepage: www.st-nikola.at 
015-2/2016 pr/Ai               
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EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNG   

Umdasch Sommerwochen 2016 – Jetzt anmelden!
Spaß, Abenteuer und Lernen in Amstetten: 
Umdasch Foundation und Teach For Austria laden Schüler von 10 - 15 Jahren zu den Umdasch 
Sommerwochen vom 25. Juli bis 5. August. 
 
Wie vermittelt man Kindern Spaß am Lernen? Ganz einfach: Man lässt sie im Unterricht experimentieren, 
kreativ sein und Wissen anhand praktischer Beispiele vertiefen. Wie gut das funktioniert zeigten bereits die 
Umdasch Sommerwochen 2015, an denen rund 130 Kinder und Jugendliche teilnahmen.  
 
Was bieten die Umdasch Sommerwochen? 
Am Vormittag steht Lernen auf dem Programm: Rechnen, Lesen und Sprachen werden spielerisch, ganz
ohne Druck, vermittelt. Am Nachmittag heißt es dann die Ferien genießen: sporteln, Theater spielen, Musik 
machen, Filme drehen oder experimentieren – aus diesen Angeboten können die Teilnehmer selbst wählen.
Ein besonderes Highlight ist auch das selbstgestaltete Abschlussfest. 
 
Die Kinder und Jugendlichen werden in den beiden Wochen von jungen und engagierten 
Hochschulabsolventen – sogenannten Fellows – der Initiative Teach For Austria betreut. Sie haben das Ziel, 
das Lernniveau zu heben, bereits angeeignetes Wissen zu vertiefen und den Kindern Freude und Spaß am 
Lernen zu vermitteln. 
 
Das Programm findet von Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr in der Neuen NÖ Mittelschule Amstetten 
statt und beinhaltet ein warmes Mittagessen. Sämtliche Kosten übernimmt die Umdasch Foundation. Die 
Teilnahme ist also kostenfrei. 
Jetzt anmelden und Plätze sichern!  
Nähere Infos sowie die Online-Anmeldung finden Sie unter: www.umdasch.com/sommerwochen  
Anmeldefrist ist der 20. Juni. Die Plätze sind begrenzt und werden je nach Eingang der Anmeldungen 
vergeben. 
 

Weitere Informationen zum Programm erhalten Sie auch telefonisch unter:  
+43 699 1645 6510 (Frau Magdalena Strauch, Teach For Austria) 
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Konzert „GOETHE GROOVT“ 

Literatur in Liedern 

Die Band „Goethe groovt“ präsentiert selbstvertonte Gedichte von Größen der Weltliteratur. Neben Goethe stehen Schiller und Hei-
ne auf dem Programm, aber auch Nietzsche und Ebner-Eschenbach oder Rosegger und Busch. Ihnen gelingt das Kunststück, klassi-
sche Texte mit leisen, sanften und gefühlvollen Klängen, aber auch lauten, flotten, temperamentvollen Tönen neu zu vermitteln. 
Auf einfühlsame Weise entstauben sie damit die zeitlose Botschaft der Gedichte. Durch die Vertonung wird die Wirkung des Ge-
schriebenen noch verstärkt.  

Die Musik von „Goethe groovt“ steckt voller Leidenschaft, sie ist mitreißend und ent-
spannend, modern und zeitlos zugleich. Goethe, Morgenstern & Co hätten vermutlich 
ihre Freude mit dieser Performance. 

 

Termin: Dienstag, 21. Juni, 20.00 Uhr,  

Gießenbachmühle St. Nikola, VVK 14 Euro, AK 16 Euro,  

Infos und Karten: 07268 21223, www.fussfrei.at, info@baumfried.at 

klein.fein.einfach sein – Kultur in der Gießenbachmühle 

„Oisaweng“ 

Der Name ist Programm: beinahe alles ein wenig 

Dargeboten wird Musik aus aller Welt, sowie originelle musikalische Querverbindun-
gen, die man sonst nur auf internationalen Musikfestivals zu hören bekommt.  
Ausgehend von beseelten Klezmer-Melodien, balkanisch Angehauchtem, Irisch- und 
Schottischen Folk-Melodien, reicht das Programm von Italienischen Tarantellas, Tan-
gos, Latin bis hin zu Gipsy-Swing und French-Jazzigem. Doch auch Alpenländisches 
oder Wienerisches kommt nicht zu kurz. Zudem dürfen auch Rock und Pop- Elemente 
sowie große Hits nicht fehlen, die bei den Arrangements immer wieder herzerfri-
schend und humorvoll eingebaut werden. Zu guter Letzt gibt es ein reichhaltiges In-
strumentarium auf der Bühne zu bewundern, auf dem nach Herzenslust mit stetig 
wachsender Begeisterung improvisiert wird. 

 
Termin: Dienstag, 28. Juni, 20.00 Uhr, Gießenbachmühle St. Nikola,  

VVK 14 Euro, AK 16 Euro, Infos und Karten: 07268 21223, www.fussfrei.at, info@baumfried.at 

Kilianikonzert mit „TRINITY“ 
Gospel in der Kilianikirche Sarmingstein - drei Stimmen, die Herz und Seele berühren 

Die drei Sängerinnen verschmelzen zu einer Einheit und bieten ihrem Publikum ein 
Klangerlebnis, das unter die Haut geht und die Herzen höher schlagen lässt. Sie präsen-
tieren Lieder von Gospelgrößen als Akustikversionen - neu arrangiert für Stimmen, Kla-
vier und Percussion.  

Barbara Hell 

Karin Wasmeir 

Regina Mitterberger 

David Koberger – piano 

Rene Pichler – percussion 

Samstag, 9. Juli 2016, 20.00 Uhr, Kilianikirche Sarmingstein 

VVK 14 Euro, AK 17 Euro, Karten und Infos: www.fussfrei.at, 07268 21223, info@baumfried.at 

http://www.fussfrei.at�
mailto:info@baumfried.at�
http://www.fussfrei.at�
mailto:info@baumfried.at�
http://www.fussfrei.at�
mailto:info@baumfried.at�
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Registrierungspflicht für Imker und Imkerinnen                           
 
Mit der Novelle der Tierkennzeichnungs- und Registrierungsverordnung  
(BGBl. II Nr. 193/2015) kommen neue Verpflichtungen auf die Imker und 
Imkerinnen zu 
Wer ist meldepflichtig? 

Jede Person bzw. jeder Betrieb, der bereits Bienen hält oder neu mit der Bienenhaltung beginnt, ist melde-
pflichtig. Die Registrierungspflicht besteht bereits ab der Haltung eines Bienenvolkes. Die Registrierungs-
pflicht beginnt mit 1. April 2016. 
 
Welche Imker-Kategorien unterscheiden sich? 

1) Altimker: Imker die vor dem 1. April 2016 schon Bienen gehalten haben 

Imker, die von den Ortsgruppen gemeldet werden 

Imker, die sich selbst melden 

      2) Neueinsteiger: Beginn der Imkerei ab 1. April 2016 
 
Was ist zu melden? 

Grundsätzlich muss unterschieden werden zwischen der Registrierung des Imkerbetriebs (Meldeblock 1)  
und den laufenden Meldungen zu Bienenständen sowie die Stichtagserhebungen (Meldeblock 2) im Früh-
jahr und Herbst jeden Jahres. 

 

Folgende Daten sind für die Registrierung relevant: 

LFBIS/ VIS Registrierungsnummer (wenn bereits vorhanden)  

(VIS- Veterinär Informations System) 

Vorname, Nachname, Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort 

Kommunikationsdaten (TelNr., Mail) 

Aktualisierung über Ortsgruppen (ja/nein- falls ja: Vereinsregistrierungsnummer & Vereinsna-
me) 

 
Welche Meldewege sind möglich, welche Meldefristen sind zu beachten? 
1) Altimker:  

a) Meldung über die Ortsgruppe (über Landesverbände an Statistik Austria)  
    → bis 30.06.2016 

b) Altimker, die sich selbst melden:  

    Registrierung bei der zuständigen BH ab 01.04.2016 per VIS Registrierungsformular:  
   → bis 31.12.2016 

2) Neueinsteiger: 

Meldung mit Registrierungsformular entweder bei der zuständigen BH oder ab 01.01.2017 bei einer Orts-
gruppe, die dieses Service anbietet. Ab 01.01.2017 werden die Neueinsteiger direkt bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde ins VIS eingetragen. 

→ innerhalb von 7 Tagen nach Aufnahme der Bienenhaltung (Neueinsteiger bis 31.12.2016 via Regist-
rierungsformular bei der BVB)  

Registrierung – ab 1. April 2016 - Meldeblock 1  
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Imker- Kategorien 

A) Imker, deren Meldungen stellvertretend über die Ortsgruppe erfolgen 

B) Imker, die Meldungen selbst durchführen 

Meldewege: Versand der Zugriffsdaten erfolgt ab dem 4. Quartal 2016 

entweder an den Verantwortlichen der jeweiligen Ortsgruppe, oder direkt an die Imker, die ihre Meldungen 
selbst durchführen. 

Meldefristen:  

jede Neuaufnahme der Imkerei muss innerhalb von 7 Tagen vom Imker  

 entweder ins VIS eingetragen werden (Imker, die Meldungen selbst durchführen) 

 oder nachweislich der zuständigen Ortsgruppe bekannt gegeben werden (Imker, die Meldungen über die 
Ortsgruppe duchführen lassen). 

2 x pro Jahr Aktualisierung der insgesamt betreuten, besiedelten Bienenstöcke im VIS  

Stichtage:  

30. April (bis spätestens 30. Juni einzutragen) und  

31. Oktober (bis spätestens 31. Dezember einzutragen). 

Die Aufgabe der Imkerei muss bis längestens 1. April des Folgejahres im VIS - je nach gewählten Meldeweg 
durch die die Ortsgruppe oder den Imker selbst - eingetragen werden. 

Verortung der Bienenstände und Stichtagserhebung ab 01.Jänner 2017- Meldeblock 2 
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Buchsbaumzünsler  

Das Verbrennen von schädlings– und krankheitsbefallenen biogenen Materialien ist ganzjährig zu-
lässig, soweit dies zur ihrer wirksamen Bekämpfung unbedingt erforderlich ist. (OÖ Schädlingsver-
brennungs-VO 2012 idgF.) 

Das Verbrennen ist spätestens zwei Werktage vor der Durchführung der Gemeinde  
zu melden! 
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Unsere Betroffenheit über das Schicksal der Menschen, die vor Krieg und Terror flüchten, bewegt uns zu 
handeln. 

Ungeachtet dessen, wie wir über politische Entscheidungen denken, geht es für uns um ein Händereichen 
und um Mitmenschlichkeit. Wir wollen ein gutes und friedvolles Miteinander fördern. 

Wir sind jetzt eine Gruppe von 10 Personen und haben begonnen, uns in der Flüchtlingsunterkunft St. Nikola 
31 zu engagieren.  Wir sind 14tägig am Samstag Nachmittag vor Ort, mit wechselnden Angeboten für Frau-
en und Kinder. Weiters gibt es dort eine von uns organisierte wöchentliche Kleiderausgabe.   

Der größte Wunsch der Menschen ist es, auch außerhalb des Deutschkurses unsere Sprache mit Einheimi-
schen zu üben. 

Wir erlebten in den bisherigen Begegnungen ausgesprochene Freundlichkeit und Dankbarkeit.  

Wir möchten unsere Aktivitäten ausweiten und suchen daher Menschen, die bereit sind, sich für Schutzsu-
chende zu engagieren.  Wir wollen Begegnungen und  Verbindungen schaffen und das Gemeinsame su-
chen.  Mögliche Ideen sind: Reparaturcafé, Nachhilfe für Kinder, Frauengruppe, Spielnachmittage, Lesepa-
tenschaften für Kinder, Deutschkonversation, wandern, kegeln, kochen, Vermittlung von Kontakten, Be-
schäftigung, Spenden sammeln usw. 

Wir wünschen uns Menschen, die  mitgestalten, Ideen einbringen, Zeit investieren (und wenn es nur eine 
Stunde im Monat oder sporadisch ist!) und offen sind für neue Erfahrungen. 

Wir freuen uns über Gruppen und Vereine, die den Flüchtlingen in irgendeiner Form Kontakte anbieten, Ein-
ladungen aussprechen, Praktika ermöglichen, 

Wir bitten um konkrete, praktische Hilfen, wie: 

Geschirr, Wolle, Nähmaschinen, Stoffe, Kleidung (besonders Männerkleidung), … 

Nähere Informationen gibt es gerne bei: 

Monika Heiligenbrunner 0699 – 10 83 60 44 

Maria Abdi 0676 -  47 91 078 

Barbara Lehner  0664 – 46 77 944 

Lydia Kastenhofer  0664 – 73 23 92 35 

 

WIR HELFEN FLÜCHTLINGEN, WEIL WIR ZUFÄLLIG ZUR RICHTIGEN ZEIT 
AM RICHTIGEN ORT GEBOREN WURDEN !!! 

Unsere Sprache in Wort– und 
Schriftform bestmöglich zu beherr-
schen, ist eigentlich eine große 
Herausforderung. Im Kindergarten 
und in der Volksschule geschieht 
dafür viel wertvolle Bildungsarbeit. 
Frau Elfriede Janczyk hilft in der 
Volksschule ehrenamtlich, um die 
heimischen Kinder als auch die 
Flüchtlingskinder dabei zu unter-
stützen.  
 

Von Pflichtschulinspektorin 
Notburga Astleitner wurde 
sie dafür mit einer Urkunde 
herzlich bedankt. Diesem 
Dank schließen wir uns 
seitens der Gemeinde ger-
ne an. Wer Interesse an 
einer Unterstützung der 
Volksschule St. Nikola hat, 
kann sich gerne an Frau 
Dir. Brigitte Greisinger  
wenden.  

Ehrenamtliche Hilfe 

Initiative „BUNTER TISCH“ 
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Die Musikkapelle führten  
Stabführer Thomas Gerlinger 

und die Marketenderinnen Julia 
Prinz und Bettina Haider an. 

Die Pfarre St. Nikola lud am 
Pfingstmontag zur gemeinsamen 
Feier der Ehejubiläen ein. Insge-
samt folgten 11 Jubelpaare der 
Einladung und feierten gemein-
sam mit der Pfarre. Die Jubelpaa-
re gingen, angeführt von der Mu-

sikkapelle St. Nikola, von der Fi-
scherbrücke im Festzug in die 
Pfarrkirche. Der Festgottesdienst 
wurde musikalisch von der Bläser-
gruppe gestaltet. Im Anschluss an 
den Festgottesdienst lud die Pfar-
re zur Agape ein. Fotografisch 

hielt Josef Zeitlhofer das Gesche-
hen fest. Herzlicher Dank gilt al-
len, die zum Gelingen des Festta-
ges beitrugen. Den Jubelpaaren 
wünschen wir weiterhin alles Gu-
te, Gesundheit und Gottes Segen. 

Ehejubiläen 

die Jubelpaare mit Msgr. Berthold Müller (r.) und Bgm. Nikolaus Prinz (l.) im Altarraum 
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Maria und Alois Fasching Annemarie und Walter Grafeneder 

Erika und Harald Ettlinger Theresia und Nikolaus Rosenthaler 

Josefa und Walter Lehner Maria und Franz Wimmer 
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Theresia und Anton Berger 

Esther und Alois Fasching Margret und Johann Friesenecker 

Anita und Martin Engelmann 

Karin und Johann Schmitzberger 

In uns selbst In uns selbst   
liegen die Sterne liegen die Sterne 
unseres Glücks!unseres Glücks!  
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Erstkommunion 
Drei Kinder der 
zweiten Schulstu-
fe feierten am 
Sonntag, den 22. 
Mai 2016 ge-
meinsam mit ih-
ren Familien und 
den Gottes-
dienstbesuchern 
das Fest ihrer 
ersten Heiligen 
Kommunion. Auf 
dieses Fest wur-
den sie beson-
ders im Religi-

onsunterricht von ihrer Lehrerin 
Eva Maria Lettner vorbereitet. In 
die Gestaltung des Gottesdienstes 
waren sie sehr aktiv eingebunden. 
Dieser wurde von den Volksschul-
kindern, Gerlinde Gahbauer, so-
wie Direktorin Brigitte Greisinger, 
gestaltet. Ein herzlicher Dank gilt 
der Musikkapelle St. Nikola und 
den Frauen der Katholischen 
Frauenbewegung, die im Pfarrhof 
für die Erstkommunionkinder und 
ihre Familien ein köstliches Früh-
stück organisierten.  
 Die Musikkapelle führt den Festzug an. 

die Erstkommunionkinder v. l. Lukas Türscherl,  
Emely Brandstetter und Lorenz Pöcksteiner sowie 
Msgr. Berthold Müller 

das Gruppenfoto im Altarraum mit Msgr. Berthold Müller 
(r.), den Eltern und Religionslehrerin Eva Maria Lettner 

v.l. Direktorin Brigitte Greisinger, Werklehrerin  
Gabriele Wegerer, Religionslehrerin Eva Maria  
Lettner, Melanie Brandstötter und Msgr. Berthold 
Müller mit den Erstkommunionkindern 
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Richtfest 

Zu einer gemeinsamen Feier aller 
Helferinnen und Helfer der Dach-
stuhlsanierung und der Neueinde-
ckung des Pfarrhofes wurde am  
3. Juni in den Gemeindesaal ein-
geladen. Mit einer von Claudia 
Zeitlhofer zusammengestellten 
Präsentation wurden die Arbeiten 
auf der Baustelle in Erinnerung 
gerufen. 
In diesem Rahmen wurden auch 
einige Preise unter den freiwilligen 
Helfern verlost. Für diese Preise 
gilt Leopold Schöller (Gasthaus 
Aumühle), Gastwirt Hannes Ettlin-
ger, Fleischermeister Michael Le-
onhartsberger, Veranstaltungs-
agentin Katharina Baumfried und 
Wirt Willi Ebner Dank. Für den 
gemeinsamen angenehmen 
Abend organisierte Stefan Aigner 
die Getränke, Marianne Leitner 
die Mehlspeisen und Nikolaus Le-
onhartsberger, unterstützt von 
Gattin Leopoldine und Sohn Rein-
hard, die gegrillten Koteletts. Dan-
ke gilt den jungen Helferinnen  
Viktoria Fasching, Marion Unter-
weger und Johanna Prinz. Herzli-
cher Dank für die Finanzierung 
des Richtfestes gilt den ausfüh-
renden Firmen Krückl und Wöran 
sowie Bauherrn Pfarrer Berthold 
Müller. Im Rahmen des Festes 
wurde auch einigen Personen mit 
einer Flasche Wein für ihren be-
sonderen organisatorischen Ein-
satz gedankt.  
 

Das Foto zeigt v. l. Nikolaus Leonhartsberger, Stefan Aigner,  
Marianne Leitner, Josef Schmidt, Hermann Wegerer, Stephan  
Haider, Msgr. Berthold Müller, Christian Nussbaummüller,  
Bgm. Nikolaus Prinz und Mario Wöran. 

Den Hauptpreis, einen Wellnessgutschein 
im Gasthaus Aumühle (Schöller), gewann 
Johanna Rosenthaler. 
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Ausstellung 
Anlässlich 35 Jahre Tagesheim-
stätte Grein organisierte die Le-
benshilfe Grein eine Ausstellung 
in der Sturmmühle in Saxen. Je-
den Freitag arbeitet die St. Nikola-
er Künstlerin Anna Maria Brand-
stätter mit Klienten der Lebenshil-
fe Grein. Diese werden in ihrer 
künstlerischen Aktivität  unter-

stützt, ohne ihnen Vorgaben zu 
machen. Die Ausstellung in der 
Sturmmühle ist ein bemerkens-
werter Ausschnitt aus den Werken 
von Gernot Aschauer, Martina 
Berger, Helmut Haider, Maria Jag-
sch, Marianne Kloibhofer und Ro-
land Riegler. Bis 26. Juli 2016 
kann die Ausstellung jeweils von 

Mittwoch bis Sonntag in der Zeit 
von 13:00 bis 18:00 Uhr besichtigt 
werden. Bgm. Nikolaus Prinz 
nutzte die Ausstellungseröffnung 
am 2. Juni, um für die Gemeinde 
St. Nikola zwei Werke zu erwer-
ben und lädt zum Besuch der tol-
len Gruppenausstellung ein.  

Das Bild links oben, von  
Marianne Kloibhofer, erwarb die 

Gemeinde St. Nikola. 

Das Foto zeigt die Künstlerinnen und Künstler mit Bezirkshauptmann Mag. Werner 
Kreisl, Anna Maria Brandstätter, Bgm. Nikolaus Prinz, Mag. Eva Manner und Walter 
Edtbauer. 
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Florianimesse 
Die Freiwillige Feuerwehr lud am 
Sonntag, den 8. Mai zur Floriani-
messe ein. Begleitet von der Mu-
sikkapelle wurde von der Fischer-
brücke in die Pfarrkirche mar-
schiert. Im Anschluss an den Got-
tesdienst zu Ehren des Feuer-
wehrschutzpatrones, dem heiligen 
Florian, lud die Feuerwehr zum 
Begegnungscafe in den Gemein-
desaal ein. Dank gilt allen, die mit-
geholfen haben.  

Einmarsch zum Gottesdienst in die Pfarrkirche 

Das Foto zeigt die Helfer, v.l. 1. R. Marco und Sonja 
Aigner, Margret Friesenecker, 2. R. Eva Fasching, 
Stefan, Julian und Markus Redl. 
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Asphaltstockmeisterschaft 
Am Freitag, den 20. Mai wurde 
auf der Asphaltbahn des ASKÖ-
ESV St. Nikola der Ortsmeister 
2016 ermittelt.  
Fünf Moarschaften nahmen teil 
und nach 2 spannenden Runden 
(jeder gegen jeden) standen die 

„Nachbarn“ (heuer mit Beer Wolf-
gang, Hinterkörner Heribert, Leit-
ner Franz und Pichlmayr Franz) 
als Sieger fest.  
Der 2. Platz ging an die FF mit 
Moar Leopold Fasching vor dem 
ESV-St. Nikola. Die Moarschaft 

des Pensionistenverbandes hielt 
die Moarschaft „Redl“ auf Distanz 
und holte sich Platz 4. Dank gilt 
Gerhard Schauberger sowie Vi-
zebgm. Engelbert Freudenschuß 
und GR Gerold Prinz für ihren 
Einsatz.  

1. Platz „Die Nachbarn“  
mit v.l. Vizebürgermeister Engelbert Freudenschuß, 

Franz Pichlmayr, Wolfgang Beer, Franz Leitner,  
Heribert Hinterkörner, Schiedsrichter Gerhard  

Schauberger und Obmann Gerold Prinz 

3. Platz ESV-St. Nikola 

2. Platz FF St. Nikola 

4. Platz Pensionistenverband 5. Platz Redl 
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Muttertagsaktion 
Die ÖVP Ortsgruppe St. Nikola 
führte am 7. und 8. Mai ihre Mut-
tertagsaktion durch. Im Anschluss 
an die Gottesdienste in Sarming-
stein bzw. St. Nikola wurden an 
die Besucherinnen anlässlich des 
Muttertages Blumen verteilt.  

Vizebürgermeister Engelbert Freudenschuß 
und Bürgermeister Nikolaus Prinz verteilten 

in Sarmingstein. 

Berta Eisenstöck und Anna Rosenthaler mit  
Vizebürgermeister Engelbert Freudenschuß 

Stephan Haider mit Maria Schweighofer 

Offizielle Homepage der 
Marktgemeinde St. Nikola  

www.st-nikola.at 
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Der Kindergarten St. Nikola 

bedankt sich  bei… 

Frau Wegerer Brigitte für die Spende des 

„Getränkespenders“ und der Spielzeug 

LKW’S. 

Frau Jakob Barbara für die Spende des 

Planschbeckens. 

Frau Beer Irmgard für die Spende der 

Werkbank, Bücher, Werkzeug, usw. 

Herrn Türscherl Friedrich sen. für die 

Bearbeitung der Vatertagsgeschenke. 

Herrn Riegler Christian für die Spende des 

Holzes. 

Frau Kern Maria & Frau Zeitlhofer Claudia 

für die Pflanzenspende. 

Frau Knippel Martina, Frau Jakob Maria, Frau Palmetshofer  Manuela und Frau Friesenecker Sabrina 

für die Spende sämtlicher Bastelutensilien. 

Vielen Dank für die tolle Unterstützung! 
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Geburtstage 

Wir gratulieren: 
. 

22.06. Mag. Eberhard Krommer 75 Jahre 

26.06.  Maria Anna Aigner  75 Jahre 

06.07. Gertraud Schneck  75 Jahre 

Auszug aus dem Terminkalender 

Bauverhandlungstermine: 

Mittwoch, 13. Juli 2016 

Mittwoch, 7. September 2016 

 

telefonische Voranmeldung erforderlich! 

bei Fr. Aigner 07268/8155-20 

Aufgrund von Straßensanierungsarbeiten wird die  
DONAUBRÜCKE MAUTHAUSEN an 7 aufeinanderfolgen‐
den Wochenenden im August und September 2016 ge‐
sperrt: 

Sa., 13. bis Di., 16. August 2016 (Aufgrund des Feierta‐
ges am Montag, 15.8., Sperre von Samstag, 18.00 
Uhr  bis Dienstag 4.00 Uhr) 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Umleitung erfolgt großräumig über die Donaubrü‐
cken Steyregg/Linz und Grein. 
 Aktuelle InformaƟonen über Baustellen im Bezirk und 
im Land Oberösterreich finden Sie auch unter: 
www.bh‐perg.gv.at 
hƩps://www.land‐oberoesterreich.gv.at/strasseninfo 

25.06.2016  14:00 25 Jahr‐Feier der Pfarr‐ und Gemeindebücherei  Gemeindesaal  Pfarr‐ und Gemeindebücherei 

25.06.2016  20:00 Sonnwendfeuer  Festwiese Struden  FF‐St. Nikola 

26.06.2016  08:30 Pfarrfest/Diamantenes Priesterjubiläum Msgr. 
Berthold Müller 

Pfarrkirche/
Gemeindezentrum  Pfarre St. Nikola 

28.06.2016  20:00 
Kultur in der Gießenbachmühle ‐ 
klein.fein.einfach sein     Tourismusverband 

09.07.2016  19:00 Vorabendmesse  Pfarrkirche  Pfarre St. Nikola 

09.07.2016  20:00 Kilianikonzert  Filialkirche Sarmingstein  Verein Grenzfluss 

10.07.2016  08:30 
Kilianikirtag und Tag der Blasmusik mit Früh‐ 
schoppen  Sarmingstein/Festplatz    

20.07.2016  12:00 Mobile Problemstoffsammlung  Sarmingstein/St. Nikola  Gemeinde St. Nikola 

22.07.2016  07:00 Restmüllabfuhr     Gemeinde St. Nikola 

31.07.2016  10:00 SPÖ‐Frühschoppen  Gießenbach  SPÖ St. Nikola 

14.08.2016  00:00 Markƞest Struden  Struden  Musikverein St. Nikola 

15.08.2016  08:30 Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe  Pfarrkirche  Pfarre St. Nikola 

15.08.2016  11:00 Donaufestwochen ‐ MaƟnee  Gießenbachmühle  Kulturforum Strudengau 

http://www.bh-perg.gv.at�
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/strasseninfo�
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Sprechstunden des Bürgermeisters: Montag von 
17.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag von 8.00 bis 9.00 Uhr. Telefonische Voranmeldung erbeten! 
 

Parteienverkehr: 

von Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr  

Machen Sie auch hin und wieder einen Blick auf die Gemeindeamtstafeln im Gemeindeamt und außer-
halb des Gemeindeamtes! 

St. Nikola, Juni 2016 
Herausgeber und Hersteller:  Marktgemeinde St. Nikola an der Donau 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. NR Nikolaus Prinz 

           Amtsleiter Ing. Hubert Radlmüller 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr/dein 

 

 

(Bürgermeister NR Nikolaus Prinz) 

Ich  hoffe, Ihnen/dir mit den Informationen gedient zu haben. Für Wünsche und Anregungen bin ich telefo-
nisch unter 07268/8009 oder 0664/2311850 zu erreichen, während der Amtsstunden unter Tel. Nr. 
07268/8155-50. 

 

LAWOG: 
St. Nikola 38 
Größe 75 m² bis 80 m² 
GWB  
Struden 7 und 8  
Größe 50 m² bis  82 m² 
Infos am Gemeindeamt 

6 vollmöbilierte Wohnungen zu vermieten 

Größe von 70 bis 95 m²,  
Tel. 0664/926 7570 bei Herrn Danzer Josef 
 
Wohnanlage  
Sarmingstein 24 
Taubinger, Tel. 0664/8444662 

Freie Wohnungen 

Friedensorganisation 

Der Initiator der Friedensrose Waldhausen Pius Frank ist mit der Bitte an die 
Marktgemeinde St. Nikola herangetreten, ein Friedenskomitee St. Nikola grün-
den zu wollen.  

Wer für den Frieden arbeiten und Verantwortung für Aktivitäten übernehmen 
will, ist herzlich eingeladen, sich bei der Marktgemeinde St. Nikola (Telefon: 
07268-8155, Mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at) zu melden.  

Die Gemeinde wird die Kontaktadressen aller Interessierten an Pius Frank wei-
terleiten.  
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Die DONAU-Card ist auch am Gemeindeamt St. Nikola erhältlich! 
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Freiwillige Feuerwehr  
St. Nikola/Donau 

Einladung zum  

Sonnwendfeuer 
am Samstag,   

25. Juni 2016 

auf der Festwiese  
in Struden 
 

Beginn: 20.00 Uhr 

Für Ihr leibliches Wohl sorgt die FF St. Nikola! 

Einladung 

zum 

Friedenskonzert 

der Volksschule Sankt Nikola 
02.07.2016, 16:00 Uhr 

Gemeindesaal Sankt Nikola 

Musikalische und tänzerische Darbietungen 
„Das kleine Ich-bin-ich“ als Theaterstück 
Selbstgeschriebene Gedichte 
Weihung des Friedenspfahls 
Verköstigung 

Eintritt: Freiwillige Spenden 

Der Reinerlös kommt der Volksschule Sankt Nikola zu Gute. 
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25 Jahr-Feier der 
Öffentlichen 

Pfarr-und Gemeindebücherei St. Nikola 
Am Samstag, den 25. Juni 2016, 

 Gemeindesaal der  

Marktgemeinde St. Nikola 
   

   
   

   
  P

ro
gr

am
m

 Musikalische Darbietung der  
Volksschule St. Nikola  

ab 14:00 Uhr im 

Lesung von  
Frau  Monika Krautgartner  

Schätzspiel mit den Kindern 

Musikbegleitung von 
Markus Brandstetter 
 

Volkstanzgruppe St. Nikola 

 Auf Ihr Kommen freut sich 
das Bücherei –Team. 

Einladung zur 

 

Die Pfarre St. Nikola/D. lädt herzlich ein zur Feier des 
 

Priesterjubiläums 
Msgr. Berthold Müller 

 

Sonntag, 26. Juni 2016 

Programm: 

08:15 Uhr Aufstellung und 
Einzug von der Fischerbrücke 

08:30 Uhr Dankgottesdienst 

10:00 Uhr Festprogramm im 
Gemeindesaal 

und gemeinsames Mittagessen 

im Dienste 
des Herrn 
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